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Sehr geehrter Herr Bürgermeister Dr. Eger, 
 

dem Thema Klimaschutz kommt eine immer größere Bedeutung zu. 

Der Klimawandel ist Realität und die Extremwetterereignisse nehmen auch in Baden-Württemberg zu.  

Im Klimaschutzgesetz des Landes BW sind die zentralen Klimaschutzziele für die Jahre 2030 und 2040 formuliert. Das 
Engagement der Gemeinde SLR für Klimaschutz, auch im Rahmen einer Kooperationsvereinbarung mit dem Rhein-
Neckar-Kreis und damit dem Klimaschutzpakt des Landes BW, ist ein wichtiger Schritt, das ambitionierte Ziel, bis 2040 
CO2-neutral zu sein, zu erreichen. Viele weitere Schritte, vor allem was die konkrete zeitliche Planung und die Umset-
zung der Maßnahmen anbetrifft, werden notwendig sein.  

Damit die Klimaschutzziele und die daraus entstehenden Handlungsziele in SLR optimal und fristgerecht umgesetzt 
werden können, beantragt die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen die Etablierung eines öffentlichen Ausschusses für 
Klimaschutz. 
 
Dieser Ausschuss soll konkrete Handlungsziele erarbeiten und dem Gemeinderat Handlungsoptionen empfehlen, wel-
che dann auch in dem Gemeindeentwicklungskonzept 2030 mit berücksichtigt werden sollten. 
 
Die bestehenden Ausschüsse für Verkehr und Umwelt und Technik wurden gegründet, um Mobilitäts- und Umwelt-
themen zu diskutieren und Handlungsempfehlungen für den Gemeinderat zu erarbeiten.  
Die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen ist der Auffassung, dass das Thema Klimaschutz in den bestehenden Ausschüssen 
aufgrund deren hoher Auslastung nicht angemessen bearbeitet werden kann. 
Das Thema Klimaschutz benötigt die erforderliche Aufmerksamkeit und somit Zeit und Raum und damit einen separa-
ten, öffentlichen Ausschuss, um angemessen der größten Herausforderung unserer Zeit, den Klimawandel, adäquate 
Maßnahmen entgegenzusetzen. 
 

Bürgermeister Dr. Eger 
Fraktionen im Gemeinderat 

Kreisverband Kurpfalz-Hardt 

Ortsverband St.Leon-Rot 
www.gruene-slr.de 
 

Gemeinderatssprecherin 

Marina Krenzke 

Am Lerchenbühl 19 

Tel: +49 (06227) 530281 
marina.krenzke@gmail.com 

 

Karin Geis 

Franz-Antoni-Str. 17 

Tel: +49 (06227) 55578 

 

Holger Maier 

Jagstweg 15 

Tel: +49 (06227) 549667 

68789 St. Leon-Rot, 01. Juni 2022 
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a. Auftrag des öffentlichen Klimaschutz-Ausschusses 
Der Auftrag des Klimaschutz-Ausschusses ist die Bearbeitung von Fragestellungen und die Erarbeitung von konkreten 
Vorschlägen rund um das Thema Klimaschutz in unserer Gemeinde. Das seit 2011 bestehende Klimaschutzkonzept 
von SLR wird aktuell (Stand Juni 2022) überarbeitet und soll in die Zertifizierung des European Energy Award (eea) mit 
einfließen. 
In dem öffentlichen Klimaschutz-Ausschuss können sich die Bürgerinnen und Bürger über die aktuellen Klimaschutz-
maßnahmen in unserer Kommune informieren sowie Anregungen geben und Fragen stellen.  
Der Ausschuss prüft u.a., inwieweit die Ziele unseres Klimaschutzkonzeptes von SLR mit dem Klimaschutzkonzept des 
Rhein-Neckar-Kreises übereinstimmen und evtl. noch Anpassungen vorgenommen werden könnten.  
Die Festlegung von Klimaschutzzielen soll für einzelne Sektoren erfolgen, die hier nur beispielhaft skizziert sind: 

o Energie 
▪ Erarbeitung eines Konzeptes für eine klimaneutrale Energie- und Wärmeversorgung in SLR  
▪ Erfassung des Energieverbrauchs unserer Kommune, siehe KEA-BW: Klimaschutzgesetz § 7 b Erfassung 

des Energieverbrauchs 
▪ Strom aus 100% erneuerbarer Energie für die öffentlichen Liegenschaften in SLR 

 
o Wirtschaftsförderung 

▪ Prüfung der Fördermöglichkeiten für klimafreundliche Unternehmen  
 

o Mobilität 
▪ Sukzessive Umstellung des kommunalen Fuhrparks auf CO2-freie Fahrzeuge 
▪ Integration der bisher erarbeiteten Maßnahmen des Verkehrs- bzw. Mobilitätskonzeptes 
▪ Fußverkehrscheck (2019) (ist teilweise umgesetzt) 
▪ Radverkehrscheck (2022) (wird aktuell erarbeitet) 

 
o Immobilien 

▪ Prüfung von Dachbegrünung von öffentlichen Gebäuden 
▪ Solarförderung  

 
o Umwelt 

▪ Maßnahmen zur Erhöhung der Biodiversität 
▪ Innerorts (z.B. Bepflanzung von Baumscheiben mit insektenfreundlichen Pflanzen) 
▪ Flur (Blühwiesen gibt es ja bereits, hilfreich wären auch das Anpflanzen von Hecken, Bäumen etc.) 
▪ Renaturierung des Kraichbachs & Kehrgraben (wird aktuell geprüft) 
▪ Waldzustandsbericht (erfolgt bereits einmal Jährlich) 

 
o Kläranalage 

▪ Prüfung der Abwasserwärmenutzung mit Wärmetauscher  
 

o Öffentlichkeitsarbeit - Stadtmarketing 
▪ Überprüfung bestehender und Entwicklung neuer Instrumente zur Sensibilisierung für Klimaschutz im 

schulischen und außerschulischen Bereich sowie in der Erwachsenenbildung. 
 
 

b. Klimaschutzbericht  
Dem Gemeinderat ist einmal jährlich ein schriftlicher Statusbericht zum Thema Klimaschutz vorzulegen. 
 

c. Zusammensetzung des Ausschusses für Klimaschutz 
Der Ausschuss für Klimaschutz ist eine überfraktionelle Arbeitsgruppe bestehend aus Mitgliedern des Gemeinde-
rates und sachverständigen Personen mit Fachexpertise. Die Leitung des Ausschusses für Klimaschutz wird von 
einer Vollzeitstelle als Klimaschutzbeauftragten geleitet.  
Um den umfangreichen Aufgaben gerecht zu werden, ist zu prüfen, ob eine weitere Vollzeitstelle im Bereich 
Klimamanagement notwendig ist. 
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Dem Ausschuss für Klimaschutz wird in entsprechender Anwendung der Gemeindeordnung ein Arbeitsstab zur 
Verfügung gestellt. Die Gemeindeverwaltung wird gebeten, die Personalgewinnung für die Arbeit des Klima-Aus-
schusses zu unterstützen. Der Klimaschutz-Ausschuss gibt sich eine Verfahrensordnung, die Sitzungen sind grund-
sätzlich öffentlich, Gäste können von der Kommission zu den Sitzungen eingeladen werden. 
 
Zur kontinuierlichen Fortführung des Themas Klimaschutz beantragt die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen infolge 
der Arbeit des Ausschusses für Klimaschutz die Verankerung in Form eines Sonderausschusses nach § 40 GemO 
mit entsprechender Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde SLR. 
 

 
 
Die Zeit drängt - je länger wir mit dem Klimaschutz warten, desto teurer wird es uns kommen. 
 
 
Wir bitten daher auch die anderen Fraktionen unser Anliegen zu unterstützen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Freundliche Grüße, 

 

 

 

________________ __________________ __________________ 

Marina Krenzke Holger Maier Karin Geis 
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Quellen: 
• Klimaschutzgesetz Baden-Württemberg (KSG BW): 

https://um.baden-wuerttemberg.de/de/klima/klimaschutz-in-baden-wuerttemberg/klimaschutzgesetz/ 
 

• Kooperation Klimaschutz 
https://www.rhein-neckar-kreis.de/start/landkreis/kooperation+klimaschutz.html 

 

• Paragraf 7 b: Pflicht zur Erfassung des Energieverbrauchs 
https://um.baden-wuerttemberg.de/de/energie/energieeffizienz/in-kommunen/kommunales-energiemanage-
ment/klimaschutzgesetz-paragraf-7-b-erfassung-des-energieverbrauchs/ 

 

• Inanspruchnahme investiver Förderprogramme 
https://um.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-um/intern/Dateien/Dokumente/2_Presse_und_Ser-
vice/Publikationen/Klima/Statusbericht-kommunaler-Klimaschutz-2020-bf.pdf 

 

• FÖRDERPROGRAMM: Klimaschutz-Plus 
https://www.foerderdatenbank.de/FDB/Content/DE/Foerderprogramm/Land/Baden-Wuerttemberg/klima-
schutz-plus.html 

 

• Klimaschutzinitiative – Klimaschutzprojekte im kommunalen Umfeld (Kommunalrichtlinie) 
https://www.foerderdatenbank.de/FDB/Content/DE/Foerderprogramm/Bund/BMU/richtlinie-zur-foerderung-
von-klimaschutzprojekte.html 

 

• Klimaschutzoffensive für den Mittelstand (KfW) 
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Energie-Umwelt/F%C3%B6rderprodukte/Klimaschutzof-
fensive-f%C3%BCr-den-Mittelstand-(293)/ 

 

• European Energy Award (eea) - Kommunaler Klimaschutz mit System  
https://www.european-energy-award.de/ 

 
 

  

https://um.baden-wuerttemberg.de/de/klima/klimaschutz-in-baden-wuerttemberg/klimaschutzgesetz/
https://www.rhein-neckar-kreis.de/start/landkreis/kooperation+klimaschutz.html
https://um.baden-wuerttemberg.de/de/energie/energieeffizienz/in-kommunen/kommunales-energiemanagement/klimaschutzgesetz-paragraf-7-b-erfassung-des-energieverbrauchs/
https://um.baden-wuerttemberg.de/de/energie/energieeffizienz/in-kommunen/kommunales-energiemanagement/klimaschutzgesetz-paragraf-7-b-erfassung-des-energieverbrauchs/
https://um.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-um/intern/Dateien/Dokumente/2_Presse_und_Service/Publikationen/Klima/Statusbericht-kommunaler-Klimaschutz-2020-bf.pdf
https://um.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/redaktion/m-um/intern/Dateien/Dokumente/2_Presse_und_Service/Publikationen/Klima/Statusbericht-kommunaler-Klimaschutz-2020-bf.pdf
https://www.foerderdatenbank.de/FDB/Content/DE/Foerderprogramm/Land/Baden-Wuerttemberg/klimaschutz-plus.html
https://www.foerderdatenbank.de/FDB/Content/DE/Foerderprogramm/Land/Baden-Wuerttemberg/klimaschutz-plus.html
https://www.foerderdatenbank.de/FDB/Content/DE/Foerderprogramm/Bund/BMU/richtlinie-zur-foerderung-von-klimaschutzprojekte.html
https://www.foerderdatenbank.de/FDB/Content/DE/Foerderprogramm/Bund/BMU/richtlinie-zur-foerderung-von-klimaschutzprojekte.html
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Energie-Umwelt/F%C3%B6rderprodukte/Klimaschutzoffensive-f%C3%BCr-den-Mittelstand-(293)/
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Unternehmen/Energie-Umwelt/F%C3%B6rderprodukte/Klimaschutzoffensive-f%C3%BCr-den-Mittelstand-(293)/
https://www.european-energy-award.de/


 

5 

 

Anhang - INTERN 
Sehr geehrter Herr Rachow,  Am Do., 21. Apr. 2022 um 15:23 Uhr schrieb Holger Maier 
 
vor dem Hintergrund der andauernden Klimakrise und der Abhängigkeit von fossilen Energieträgern 
möchte ich mir einen Überblick verschaffen, was wir bisher in SLR bereits erreicht haben und wo wir noch 
Potential haben. Gleich vorneweg, ich weiß, dass wir in SLR in den letzten Jahren bereits eine Menge im 
Bereich Klimaschutz gemacht haben und dass Sie hier schon viel bewegt haben. Die Links sind für mich, 
dass ich die entsprechenden Infos von einer Stelle aus aufrufen kann. Zu meinem besseren Verständnis und 
um einen besseren Überblick über den aktuellen Status des Klimaschutzes in SLR zu bekommen, habe ich 
folgende Bitte: 

 

Auflistung der Klimaschutzmaßnahmen in SLR: 
a) Welche Klimaschutzmaßnahmen wurden in SLR bisher umgesetzt? (R: Siehe oben 
b) Welche weiteren Klimaschutzmaßnahmen sind kurz- mittel- und langfristig in SLR geplant? (R: Siehe oben) 
c) Welche Klimaschutzverpflichtungen ist SLR eingegangen bzw. hat diesen zugesagt, außer den Klima-
schutzmaßnahmen des Rhein-Neckar-Kreis? (https://www.rhein-neckar-kreis.de/start/landkreis/klima-
schutz.html). 
➢ R: Siehe GR-Beschluss Klimaschutzkooperation Klimaneutrale Kommune 2040, Teilnahme Eurpean 

Energy-Award etc. 
 

Wie ist der Beitrag von SLR an den Klimaschutzmaßnahmen? 
• Evtl. kann man das pro Bereich sehen - ich habe es jetzt nicht gefunden. 

• Könnten Sie mir hier sagen, wo es dazu Informationen gibt, falls es welche gibt? 

• Können Sie bitte die Bereiche in SLR auflisten und quantifizieren, in denen SLR welchen Beitrag leistet, 
bzw. die Links einfügen, dass ich alle Infos zum Thema Klimaschutz in SLR an einer Stelle habe? 

Hier habe ich mal angefangen die Bereiche aufzulisten: 
Die Liste habe ich gemacht, um mir einen ersten Überblick über den Status der Energieversorgung und Kli-
maschutz in SLR zu verschaffen, kann sein dass ich hier was vergessen habe. 
 

Energiesparmaßnahmen 

• LED-Straßenbeleuchtung (R:100 %) 

• Welche weitere Energiesparmaßnahmen sind geplant? 
 

Nah- und Fernwärme in SLR 

• Nahwärme: 
o Pelletheizung versorgt Mönchbergschule 

▪ Hier sehe ich mittel- bis langfristig ein Problem mit der CO2-Bilanz von SLR. 
▪ Was könnte hier eine Alternative sein? 

o Erdgas-Blockheizkraftwerke versorgt Harres Veranstaltungszentrum, Hallenbad, Kirche mit Pfarrhaus. 
▪ Hier sehe ich mittel- bis langfristig ein Problem mit der Abhängigkeit von Erdgas. und der CO2-Bilanz von 

SLR. 
▪ Was könnte hier eine Alternative sein? 

• Fernwärme: 

▪ Hier wäre evtl. das SAP-Rechenzentrum eine Möglichkeit (R: nur im nahem Umfeld) 
▪ Sehen Sie weitere Möglichkeiten für SLR, um Fernwärme nutzen? 

 

Erneuerbare Energie 
• 100 % Strom aus erneuerbaren Energie für die öffentlichen Liegenschaften in SLR 

• Solarthermie (St. Leoner-Baggersee) 

• Photovoltaik 

https://www.rhein-neckar-kreis.de/start/landkreis/klimaschutz.html
https://www.rhein-neckar-kreis.de/start/landkreis/klimaschutz.html
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• Bürgerenergie-Genossenschaft (angedacht) 
o Photovoltaikpflicht (Siehe: https://energiewende.baden-wuerttemberg.de/fokusthema/photovoltaikpflicht) 
o Vorstellung der Heidelberger Energiegenossenschaft i, Gemeinderat 

https://www.heidelberger-energiegenossenschaft.de/buergerstrom 
 

• Geothermie 
o Prüfung und Untersuchung auf die Möglichkeit, Geothermie in SLR zu nutzen. (R: Siehe Projekt Geohardt 

Mannheim/Bruchsal) 
o Veranstaltung: Andre Baumann lädt zur Geothermie-Exkursion in die Pfalz am 25. April 2022 ein. 

• Windkraft 
o Wie ist der Status des Windenergieparks auf Waghäusler Gemarkung? (R: Das Fragen Sie am besten den 

Windparkbetreiber) 

• Energieatlas BW 
o Energieatlas BW 

 

Mobilität 
o Förderung des öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) 

Ab Januar 2022 ist das Busfahren innerhalb der Gemeinde kostenlos. Ziel ist, den bestehenden Busverbin-
dungen besser auszulasten. sowie der motorisierte Individualverkehr innerhalb der Gemeinde zu verringern. 

o Förderung der Ruftaxilinie 
Nach Walldorf, zu den Bahnhöfen Rot-Malsch sowie Neulußheim außerhalb der Linienbuszeiten. 
▪ Car-Sharing 

Wie ist hier der Stand? 
R: In der Umsetzung bis Juli stehen die Ladesäule, wann die E-Autos kommen steht aktuell in den Sternen 
(Lieferzeiten). 

o Mobilitätsförderprogramm von SLR 
Förderung von Fahrrad, Lastenfahrrad, E-Roller oder E-Bike, bis zu 900€ maximal 50%. 

o Elektromobilität 
▪ Fünf öffentliche Ladepunkte 

R: 2 Ladepunkte pro Ladesäule = 10 Ladepunkte + 4 LP im Juli 2022          + 2 LP Lidl + 2 LP Edeka + 4 Lade-
punkte Golfplatz+ 1 LP Elektro Spieß 
▪ Rathaus (2 Ladepunkte) 
▪ Hallenbad ( 2 Ladepunkte) 
▪ Parkplatz St. Leoner See  ( 4 Ladepunkte) 
▪ Gewerbepark St. Leon-Rot (2 Ladepunkte) Ladestationen 

 

Immobilien 
▪ Thermografie R: Förderung durch die Gemeinde! 
▪ Die Dach- und Gebäudebegrünung (Förderung durch SLR) 

o ... 
 
d) Wie ambitioniert sehen Sie das Klimaschutzprogramm des Rhein-Neckar-Kreises im Vergleich zum Pariser Klima-
schutzabkommen bzw. wo sehen Sie noch Potential für SLR? 
➢ R: Wir haben überall noch eine Menge zu tun. Umso früher wir handeln umso günstiger wird es. 

 
  

https://energiewende.baden-wuerttemberg.de/fokusthema/photovoltaikpflicht
https://www.heidelberger-energiegenossenschaft.de/buergerstrom
https://www.energieatlas-bw.de/
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Hallo Herr Maier, 
ja, ich habe Ihre E-Mail erhalten. 
Ihre Anfrage ist zu umfassend und entspricht der Erstellung eines Klimaschutzkonzeptes. Das kann 
ich so als Antwort einer Anfrage nicht leisten und würde das Klimaschutzmanagement lahmlegen. 
Aber Im Zuge der Teilnahme am European Energy-Award bin ich aktuell dabei eine Ist-Analyse zu 
erstellen, damit wir einen solchen umfassenden Überblick haben und daraufhin ein Maßnahmen-
katalog erstellen können. 
Ich beantworte ihnen einen Teil der Fragen welche aktuell sind und kurz zu beantworten sind in 
blau hinter ihren Fragen. 
 
Aktuelle Engpässe sehe ich aktuell in der Umsetzung (Fachkräftemangel). Das ist aktuell der Fla-
schenhals nicht die Nachfrage. Die Lieferprobleme kommen nun hinzu. 
 
Sollten konkrete Fragen offen sein, ist es einfacher für mich wenn wir telefonieren. 
 
Auszug Aktuell in der Umsetzung: 
 
Klimaschutz: 

• Teilnahme European Energy-Award 
 
Energie: 

• Digitalisierung Energiemanagement 

• Betrieb Energiemanagement 

• Vorbereitung Photovoltaik auf den kommunalen Gebäuden 
 
Mobilität: 

• Mobilitätsförderprogramm (E-Bike Förderung und Mobilitätsgutschein) 

• Nahwärmenetz Parkringschule 

• Aufbau E-Car-Sharing 

• Parkraumneuordnung, 

• Umsetzung Fußverkehrscheck, 

• Erstellung Radverkehrskonzept 

• Ausweitung Ruftaxiangebot 

• Erweiterung Dynamischer Fahrgasinformationssysteme 

• Errichtung Radschutzstreifen Bahnhofstraße 

• Stadtradeln organisieren (Jährlich) 
 
 
In Planung 
 

• Umsetzung Radverkehrskonzept 

• Umsetzung Fußverkehrscheck. 

• Erstellung Sanierungsfahrpläne für alle kommunalen Gebäude. 

• Ausstattung Kommunale Gebäude mit PV-Anlagen 

• Parkraumneuordnung fortführen. 
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Nur zur internen Info für uns: 

• Hr. Sascha Rachow (Dipl. Umweltwissenschaftler) 
Ist beim Bauamt angesiedelt und verantwortlich für: 
o Klimaschutzbeauftragter 
o Energiebeauftragter 
o Mobilitätsbeauftragter 

 

• Alexander Kneidl 

• Ist beim Bauamt angesiedelt und verantwortlich für: 
o Zuständigkeit: Klima, Energie, Mobilität 

 

• Fr Bernadette Knaus (Diplom-Ingenieurin) 
o Klimaschutzbeauftragte (Arbeitet Fr Knaus noch in SLR?) 

 
 
 


